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Liebe Leserinnen und Leser,

das zweite Jahr unseres gemeinsamen Gemeindebriefes „impulse“ neigt 
sich nun schon beinahe dem Ende. Mit der Ausgabe März bis Mai 2021 star-
teten wir im gemischten Team durch - zusammengewürfelt aus unseren drei 
Meißner Kirchgemeinden. Und Sie dürfen uns glauben: Es war nicht immer 
leicht.  Wir mussten uns zusammenruckeln, nachgeben, neue Wege und Ge-
danken zulassen, und uns aufeinander einstellen. Da gab es die Einen, die 
enthusiastisch an ein Gelingen glaubten. Aber Andere waren klipp und klar 
der Meinung: Das kann doch nichts werden, daran glaube ich nicht!
Nun, mit dem Glauben ist es eben so eine Sache. Man kann von etwas 
überzeugt sein, oder sich darauf einlassen und neue Erfahrungen zulassen. 
Wege, die zum Glauben führen. Wege, die nicht immer einfach zu beschrei-
ten sind. 
Woran glauben Sie denn eigentlich? Der vor uns liegende Herbst, der vom 
Danken und der Besinnung bestimmt ist, lädt dazu ein, sich einmal Gedan-
ken zu machen. Woran glaube ich? Und: Kann ich denn wirklich etwas glau-
ben? Oder zähle ich mich vielmehr zu den ewig Zweifelnden? 

Übrigens: Aus unserer Sicht lohnt sich Glauben. Unser Gemeindebrief-Re-
daktionsteam hat sich inzwischen gemausert und ist den Kinderschuhen 
entwachsen. Funktionierende Strukturen und übergemeindliche Zusammen-
arbeit lassen es nun zu, alle drei Monate ein Heft zu erstellen, das Ihnen 
hoffentlich Impulse und Anregungen für Ihren Glaubensalltag gibt. 

Ihr Redaktionsteam
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Koordinaten

Was haben wir vom Glauben an 
Gott? Der greift doch nie ein, lässt 
Krieg und Unrecht einfach gesche-
hen - so hören wir oft von Zweiflern.
Gehen wir zum Anfang unseres 
Glaubens zurück. Im 1. Buch Mose, 
12. Kapitel lesen wir von Abraham. 
Der folgte Gottes Stimme zu einem 
neuen Ziel. Alle anderen Götter wa-
ren personifizierte Naturgewalten. 
Man musste sie besänftigen, sie 
stützten die Herrschaft des Königs. 
Der Gott Abrahams war ganz an-
ders. Er offenbarte später seinen 
besonderen Namen JHWH: „Ich bin 
für euch da“. Er versprach Abraham 
Segen für Gehorsam.
Gott gab Abraham neue Koordina-
ten und machte ihn zum Glaubens-
vorbild für drei Weltreligionen. Gott 
segnet Abrahams Sohn Isaak, mit 
dem das Judentum entsteht. Gott 
segnet Abrahams Sohn Ismael, mit 
dessen Nachkommen Mohammed 
der Islam entsteht. Auch die Chris-
ten folgen dem Glauben Abrahams. 
Paulus schreibt an die Römer (Kap. 
4,3) „Gilt Abraham etwa aufgrund 
seiner eigenen Taten als gerecht? 
Dann hätte er allen Grund, stolz zu 
sein. Aber vor Gott zählt das nicht. 
Was steht denn in der Heiligen 
Schrift? „Abraham glaubte Gott, und 
das rechnete ihm Gott als Gerech-
tigkeit an.“
Was sind die Koordinaten Gottes, 
denen wir glauben sollen? „Du sollst 

den Herrn, deinen Gott, lieben von 
ganzem Herzen, von ganzer Seele 
und mit all deiner Kraft und deinem 
ganzen Gemüt, und deinen Nächs-
ten wie dich selbst“ (Lukas 10, 27). 
Wir sollen unser Leben auf gute Be-
ziehungen zu Gott, den uns nahe 
stehenden Menschen und zu uns 
selber ausrichten. Alles Materielle 
ist zweitrangig, wenn es nicht diesen 
Beziehungen dient. 
Wer Gott folgt, den segnet Gott. Se-
gen wird weiter gegeben, wir sind 
durch Abraham gesegnet, und Gott 
will durch uns andere segnen. Wir 
segnen uns dagegen lieber selber. 
Weil wir vergessen, dass Segen von 
Gott kommt. 
Wer Gott folgt, für den kommt das 
Entscheidende noch. Jeden Tag 
kann uns eine funkelnde Überra-
schung bringen. Das hat eine ande-
re Lebenshaltung zur Folge. 
Wer Gott folgt hat Kraft. Wir bitten 
Gott gern um Kraft, um uns selber 
zu helfen. Wir könnten uns bewusst 
machen, dass GOTT unsere Kraft 
ist. Er trägt uns durchs Leben. Wir 
können nur in seine liebenden Hän-
de fallen. 
Wer Gott folgt, erhält den Sinn für 
sein Leben. Wir werden Gottes Lie-
be begegnen. Aus diesem Glauben 
erwächst alles Gute und Schöne. Ei-
nen solchen Glauben wie Abraham, 
den wünsche ich Ihnen. Er ist über-
lebensnotwendig. Amen. 
Christof Voigt, Vorsitzender des Kirchenvorstan-
des der Johanneskirchgemeinde, Prädikant

Angedacht
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Glauben

Was glaubst du denn?

Das ist manchmal gar nicht so ein-
fach auszudrücken und zu erklären.
Hilfreich ist hierbei das „Glaubens-
bekenntnis“. Es fasst die feststehen-
den Glaubensinhalte des Christen-
tums kurz zusammen und ist einer 
der zentralen christlichen Texte. Es 
hat seinen festen Platz in der Got-
tesdienst-Liturgie und wird gemein-
sam von allen Gläubigen im Got-
tesdienst gesprochen. In unserer 
Evangelischen Landeskirche Sach-
sens ist das Apostolische Glaubens-
bekenntnis das gängiste. Der Text 
kann z. B. nachgelesen werden im 
Evangelischen Gesangbuch Nr. 804 
oder unter: 
https://www.sonntagsblatt.de/glau-
bensbekenntnis

Alternativ zum gesprochenen Glau-
bensbekenntnis bieten unsere Ge-
sangbücher entsprechende Glau-
benslieder an. Hier drucken wir für 
unsere Leserinnen und Leser als 
Beispiel den Liedtext der Nr. 780 im 
Evangelischen Gesangbuch (Sach-
sen) ab: 

An einen Gott nur glauben wir
1. An einen Gott nur glauben wir,
Vater, Sohn und Heilgen Geist,
den froh die Schar der Christen hier,
dort der Chor der Engel preist;
der durch seine Huld und Kraft
alles wirket, tut und schafft.
2. An Jesus Christus glauben wir,
Gottes eingebornen Sohn,

der für uns Mensch geworden hier,
dort herrscht auf des Vaters Thron,
der, indem er litt und starb,
Heil und Leben uns erwarb.
3. Wir glauben an den Heilgen Geist,
dessen gnadenvolle Kraft
an unsern Herzen sich erweist,
Wollen und Vollbringen schafft.
Heilige Dreieinigkeit,
segne deine Christenheit!

Eine modernere Variante ist im neu-
eren Gesangbuch „Singt von Hoff-
nung“ zu finden. Text und Melodie 
stammen aus der Feder der Meiß-
ner Kantorin Gabriele Weißbach:

Du, Gott, bist Herr, 
der Schöpfer der Welt
1. Du, Gott, bist Herr, der Schöpfer 
der Welt, der uns das Leben gab und 
erhält. Der als ein Vater uns niemals 
verlässt. Und daran glauben, glau-
ben wir fest. Und daran glauben, 
glauben wir fest.
2. Bist Gottes Sohn und Mensch 
Jesus Christ, der uns so nah ge-
kommen ist. Du bist, der heute noch 
Wunder tun kann. Das macht uns 
froh, wir glauben daran. Das macht 
uns froh, wir glauben daran.
3. Du, Heilger Geist, bist zu uns ge-
sandt, tröstend, begleitend an unsrer 
Hand. Und bis zum Ende der Welt 
bleibst du hier. Gott hat`s verspro-
chen, drum glauben wir. Gott hat`s 
versprochen, drum glauben wir.

Die Redaktion
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Glauben

Lebendige Glaubensvermittlung

Gottesdienste neu denken, genera-
tionenübergreifend an den Glauben 
heranführen, Gottesdiensttradition 
und Lebenswelt von Familie ver-
binden, zu familienfreundlichen Zei-
ten... Dieses Thema hat Haupt- und 
Ehrenamtliche in den letzten Jahren 
beschäftigt. Entstanden ist nun die 
„Bunte Familienkirche“. 
Das Team aus rund 10 Ehren-
amtlichen und Gemeindepädago-

gin Christin Thoß bereitet viermal 
im Jahr Familiengottesdienste vor. 
Sie finden jeweils in den Meißner 
Hauptkirchen Frauenkirche, Johan-
neskirche, Trinitatiskirche und St.-
Andreas-Kirche Zadel statt und wol-
len Brücken zwischen Generationen 
und Gemeinden bauen. Neue Wege 
gehen belebt Kirchen durch den 
Schwung der „Kleinen“ und die Er-
fahrung der „Großen“.
Lasst euch einladen...

Christin Thoß
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Johanneskirchgemeinde

Termine Kirchenvorstand
06.09./11.10./01.11.2022,
19.30 Uhr Johannesstift 

Themen Hauskreis Cölln
21.09.: Wie ist die Bibel entstanden? 
19.10.: Der Glaube und der freie Wille 
16.11.: Buchlesung: Umdenken! Wie 
Islam u. Judentum unsere Gesellschaft 
besser machen

Gottesdienst 
Seniorenzentrum/Kurzzeitpflege 
„Louise Otto-Peters“
nach Vereinbarung

Gottesdienst 
Seniorenpark carpe diem
nach Vereinbarung

Singekreis
Wer Freude am Singen hat, ohne 
für einen Auftritt proben zu müssen, 
ist (fast) jeden zweiten Dienstag im 
Monat um 19.00 Uhr in die Urbans-
kirche, Dresdner Straße 19, herzlich 
zum Mitsingen eingeladen. 
Termine: Dienstag, 13.09., 08.11.; 
Mittwoch, 05.10.
Wir singen Kanons und geistliche 
Volkslieder ein- und mehrstimmig. 
Diese Einladung kann gerne an 
Freunde, Nachbarn und Bekannte 
weitergegeben werden.
Leitung: Christof Voigt

Gebetszeit in der Urbanskirche
In die Urbanskirche wird täglich um 
7.15 Uhr, 12.00 Uhr und 18.00 Uhr 
zum Gebet eingeladen. Die Gebets-
zeit hält sich an eine feste Abfolge: 
Gebet, Lesung, Lied und Segen.
Jeden Donnerstag um 18.00 Uhr 
gibt es einen besonderen „Input“.

Erntedank in der Johanneskirche
Das Erntedankfest ist immer ein 
besonderer Höhepunkt in der Jo-
hanneskirche. Zusätzlich zur reich 
ausgestalteten Kirche schmücken 
wir die Kirche mit Erntegaben und 
Blumen. 
Wir laden alle ein, beim Schmücken 
der Kirche dabei zu sein. Treffpunkt 
ist am 17. September ab 8.30 Uhr in 
der Johanneskirche. Gerne können 
bis 12.00 Uhr Obst, Gemüse, Wein 
fürs Abendmahl und viele Blumen 
abgegeben werden. Die Lebensmit-
tel werden wir wieder der Kirche auf 
Rädern und dem Café International 
zur Verfügung stellen! 
Den Festgottesdienst zum Ernte-
dank feiern wir am Sonntag, 18. 
September um 10.00 Uhr in der Jo-
hanneskirche. 
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Gemeinderüstzeit  in Rathen 
In der Zeit vom 11. bis 13. Novem-
ber laden wir zur Gemeinderüstzeit 
nach Rathen ein. 
Anmeldungen bitte im Pfarramt der 
Johanneskirchgemeinde bei Frau 
Pietschmann. Weitere Einzelheiten 
bei Pfarrerin Henke. 

Bauarbeiten Johanneskirche 
Endlich ist die Innenrenovierung der 
Johanneskirche abgeschlossen. Wir 
sind dankbar für alle Neuerungen 
und Erleichterungen, die zu gelun-
genen Veranstaltungen beitragen. 
So konnte die Johanneskirche Ver-
anstaltungsort für das Ephoralkolleg 
des Kirchenbezirks für alle ange-
stellten kirchlichen Mitarbeiter in der 
Verkündigung sein. 
Der eingebaute Beamer, die auto-
matische Leinwand und die Verstär-
keranlage haben sich bewährt und 
machen eine vielfältige Nutzung der 
Kirche für Veranstaltungen möglich. 
Auch die Teeküche wird rege ge-
nutzt. Fast nach jedem Gottes-
dienst bieten Petra Hübner und ihr 
Team Kirchenkaffee an, so dass, 
wer möchte noch Gespräche führen 
kann und das Miteinander genießen. 
Insbesondere die (nicht ganz billige) 
Spülmaschine mit ihrem funktionie-
renden Kurzprogramm erleichtert 
den anschließenden Abwasch. 
An dieser Stelle sei allen Spendern 
ganz herzlich gedankt, die für die 
„beweglichen Sachen“ in der Johan-
neskirche ihren Beitrag geben. 
Derzeit befindet sich die Renovie-

rung der Johanneskirche in ihrer 
dritten Phase: die Buntglasfenster 
werden renoviert. 
Es lohnt sich auch ein Blick in die 
Sakristei, wo wir ein modernes 
Fenster mit Bezug zum Johannes-
evangelium eingebaut haben. 
Außerdem wird derzeit die Außen-
fassade durch eine Steinmetzfirma 
ausgebessert. 
Schon seit vielen Wochen wird die 
Verwirklichung des vierten Bauab-
schnittes geplant: der Johannespark 
soll auf Vordermann gebracht wer-
den und, da ein Naturdenkmal, alten 
Glanz erhalten. 
Wir dürfen gespannt sein. Zu gege-
bener Zeit laden wir im Gottesdienst 
und den Gemeindeaushängen zu 
einem Abend ein, in dem wir das 
Konzept des neuen Johannespar-
kes vorstellen. 
Immer noch träumen wir davon, 
dass vor der Johanneskirche der 
Springbrunnen reaktiviert wird – was 
bei der derzeitigen Hitze für alle eine 
willkommene Abkühlung wäre. 
Doch das bleibt wohl erst mal Zu-
kunftsmusik – noch hat sich kein 
Sponsor gefunden. 
Im Oktober 2023 steht die Johan-
neskirche 125 Jahre! – Da werden 
wir allen Grund haben zu feiern und 
vor allem Gott zu danken, der uns 
bisher vielfaches Gelingen gegeben 
hat. 

Renate Henke, Pfarrerin  



8 9

Kirchgemeinde St. Afra

Aus dem Kirchenvorstand
Bauaufgaben
Holzwurmbefall der Orgel in St. Afra 
wurde festgestellt. Umgehendes 
Handeln war nötig. Wir hoffen, dass 
die vorgenommene Maßnahme er-
folgreich war! 
Die Restaurierung des ehemaligen 
Nikolai-Altars und des Holztafelge-
mäldes „Ecce homo“ konnte beauf-
tragt werden. 
In der Türmerstube der Frauenkir-
che sind erhebliche Schäden (Ris-
se und Balkensenkungen) sichtbar 
geworden. Beauftragt wurden daher 
die Freilegung der Balken und die 
Zwischenlagerung der Schüttung.
Eine Nutzung der Türmerstube ist 
derzeit nicht möglich.
Kirchgemeindebund 
Jugendwart Denis Kirchhoff stellte 
ein Gewaltschutzkonzept vor. Dazu 
soll im Kirchgemeindebund eine 
Arbeitsgruppe gebildet werden. Be-
zirkssynodale sollen mindestens 
zweimal im Jahr zu Sitzungen des 
Kirchgemeindebundes eingeladen  
werden. Somit entsteht ein besserer 
Kontakt miteinander. 
Energiekostensteigerungen 
Nutzungsverträge für Kirchgemein-
deräume müssen wo möglich ange-
passt werden. Hausintern sind Ein-
sparmöglichkeiten zu prüfen. 
Gegebenenfalls könnte der Gottes-
dienst im Winter im Gemeindesaal 
Markt 10 stattfinden. 

Ihr Frank Höhme

Termine Kirchenvorstand
19.00 Uhr, Gemeindesaal Markt 10
07.09., 05.10., 02.11. 2022

Besuchsdienst
25.10.2022, 18.00 Uhr
im Besprechungsraum Markt 10

Andacht Kändlerheim
mittwochs, 10.00 Uhr
Termine noch nicht bekannt.

Andacht Pro Civitate
donnerstags, 10.00 Uhr
22.09., 20.10., 17.11.2022

Mit Kind und Kegel
Was?
Familiengottesdienst zum Schuljah-
resanfang   und  zur  Tauferinnerung. 
Bitte Taufkerze mitbringen.
Wann? 
Sonntag, 4. September, 14.30 Uhr
Start in der Frauenkirche 
ab 15.30 Uhr Kaffeetrinken im 
Markt 10 und Basteln/Spielen für 
die Kinder

Vorbereiten und Feiern:
Erntedankfest
Am 17.09.2022 wird die Frauen-
kirche für das diesjährige Ernte-
dankfest vorbereitet. Zum Kränze 
binden und Schmücken suchen wir 
viele fleißige Helferinnen und Helfer. 
Treffpunkt ist ab 14.00 Uhr im Turm-
zimmer der Frauenkirche (Eingang 
hinter der Kirche).
Benötigt werden dafür Blumen- und 
Grünzeugspenden. Und natürlich  
bitten wir auch um Erntegaben und 
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Lebensmittelspenden. 
Der Erntedank-Gottesdienst in der 
Frauenkirche findet am 18.09.2022 
um 10 Uhr statt. Er wird musikalisch 
begleitet vom Bläserchor.

Die Redaktion

Abschied
Traurig, bewegt und dankbar haben 
wir Ende Juli/Anfang August gleich 
zwei Mal Abschied nehmen müssen.
Zuerst wurde unsere ehemalige St. 
Afra-Kantorin Hanna Purucker im Al-
ter von 91 Jahren heimgerufen. Mit 
ihrer Begeisterung für Musik hat sie 
viele Menschen in St. Afra und in der 
Landeskirchlichen Gemeinschaft er-
freut und begleitet. Bis ins hohe Alter 
übernahm sie musikalische Dienste 
und war als Besuchende unterwegs. 
Ihre Offenheit für neue Lieder hat 
mich sehr berührt, ebenso ihre tiefe 
geistliche Prägung. 
Wenige Tage nach Hanna Purucker 
wurde ganz unerwartet und plötzlich 
ihr Schwiegersohn Reiner Weißbach 
im Alter von 67 Jahren heimgerufen. 
Noch können wir das nicht fassen. 
Er war in seiner stillen, freundlichen 
und zuverlässigen Art viele Jahre eh-
renamtlicher Mitarbeiter in St. Afra - 
als Kirchvorsteher, Mitglied im Bau-
ausschuss, Kirchner und Techniker. 
Wir konnten und durften ihm knifflige 
Aufgaben übertragen, er nahm sich 
ihrer verlässlich an. Wir schätzten 
ebenso seine geistliche Kompetenz 
in Lebens- und Glaubensfragen. 
Wir sind sehr dankbar, dass uns 
Hanna Purucker und Reiner Weiß-

bach als Weggefährten, als Schwes-
ter und Bruder in unserer Mitte, an 
unserer Seite begleitet haben.
Ich schreibe diese Zeilen am 7. Au-
gust und erbitte für die Familien Pu-
rucker und Weißbach und uns den 
Trost der Tageslosungen: „Fürchte 
dich nicht, du von Gott Geliebter! 
Friede sei mit dir! Sei getrost, sei 
getrost!“ - „Eure Trauer wird sich in 
Freude verwandeln.“
Im Namen der KirchvorsteherInnen 
und der MitarbeiterInnen von St. 
Afra, auch im Namen von Pfarrer 
Bernd Oehler

Pfarrer Uwe Haubold
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Termine Kirchenvorstand
Die nächsten KV-Sitzungen finden 
am 10.10. und 07.11.2022 jeweils 
19.30 Uhr im Kirchgemeindehaus 
Werdermannstr. 25 statt.

Besuchsdienst 
29.11.2022 um 13.00 Uhr im Kirch-
gemeindehaus Werdermannstr. 25.

Bibelstunde „Hugo Tzschucke“
im Alten- u. Pflegeheim 
1. Dienstag im Monat, 15.30 Uhr
06.09., 04.10., 01.11.2022
Leitung: Pfr. Gerold Heinke,
03521 738225

Gottesdienst „Hugo Tzschucke“
im Altenpflegeheim 
3. Donnerstag im Monat, 10.00 Uhr
Leitung: Pfr. Gerold Heinke,
03521 738225

Gottesdienst im
St. Benno Altenpflegeheim
1. und 3. Donnerstag im Monat, 
15.30 Uhr
Leitung: Pfr. Gerold Heinke,
03521 738225

Einladung zur 
Kirchgemeindeversammlung 
der Trinitatiskirchgemeinde  
am 27. November 2022
Seit mehreren Jahren hat nun schon 
in unserer Trinitatiskirchgemeinde 
keine Gemeindevollversammlung 
stattfinden können. Die Gemeinde-
versammlung ist jedoch eine wichti-
ge Einrichtung einer evangelischen 
Kirchgemeinde. In der Kirchge-
meindeversammlung kann direkte 
Teilhabe und Mitarbeit verwirklicht 
werden. Deshalb laden wir hier zur 
Kirchgemeindeversammlung am 27. 
November 2022 ein.
Wir beginnen mit dem Gottesdienst 
um 10.00 Uhr in der Kirche und 
wechseln danach ins Kirchgemein-
dehaus. Dort beginnt im Anschluß 
an den Gottesdienst nach einem 
kurzen Imbiss die Kirchgemeinde-
versammlung. Zur Kirchgemein-
deversammlung gehören Berichte 
und Aussprachen, Rückblick und 
Ausblick auf die kommenden Jah-
re. Besonders die Veränderungen 
der nächsten Jahre mit der Verab-
schiedung von Pfr. Heinke aus dem 
Dienst und der entsprechenden 
Vakanzvertretung werden in dieser 
Gemeindeversammlung zu bespre-
chen sein. 
Bei den kleiner werdenden Gemein-
den, der Entwicklung des Kirchge-
meindebundes und dem zunehmen-
den Mitarbeitermangel in unserer 
Landeskirche werden auch in den 
Kirchgemeinden Fantasie und Kre-
ativität dafür gebraucht, wie das 

Trinitatis-Kirchgemeinde
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Trinitatis-Kirchgemeinde

Gemeindeleben der Kirchgemein-
den weiter gestaltet werden kann. 
Dies alles soll bei der Gemeinde-
versammlung zur Sprache kommen 
und nach neuen Wegen gesucht 
werden.
Wir freuen uns auf eine zahlreiche 
Teilnahme an der Kirchgemeinde-
versammlung. 

Pfarrer Gerold Heinke

Zurückgeblickt
Vor nun schon 10 Jahren konnte am 
31. Oktober 2012 der frisch reno-
vierte Innenraum der Trinitatiskirche 
wieder eingeweiht werden.
Auf dem Foto unten ist alles frisch 
und neu, voebereitet für den Fest-
gottesdienst.

Kirchgeld-Erinnerung
Liebe Gemeinde, wir freuen uns 
sehr, dass von vielen Kirchgemein-
degliedern das Kirchgeld für 2022 
eingegangen ist. Ein großes Dan-
keschön an alle, die schon gezahlt 
haben. Viele wissen, dass wir mit 
diesem Geld unser Gemeindeleben 
gestalten und finanzieren. Auch als 
Kirche werden wir von den allgemei-
nen Teuerungen nicht verschont. Es 
wäre wunderbar, wenn alle sich an 
der Zahlung beteiligen könnten. Wir 
bitten Sie herzlich um Zahlung Ihres 
Kirchgeldes, wenn Sie es noch nicht 
getan haben sollten.

Birgit Seidel
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Gelebter Glaube aus Überzeugung
Ein römischer Offizier wird Bischof

Wer kennt sie nicht, die Legenden vom Heiligen Martin. Eine der beliebtes-
ten Martinsgeschichten ist wohl die von der Mantelteilung und dem Bettler. 
Mit Reiter, Pferd und Laternenumzug wird sie Jahr für Jahr am 11. Novem-
ber nachgestellt.

Martin wird im Jahr 316 nach Christus im heutigen Ungarn als Sohn eines 
römischen Soldaten geboren. Seine Teenagerzeit verbringt er in Oberitalien, 
wo er auch erstmals mit dem Christentum in Berührung kommt. Aber wie es 
die Gesetzeslage im damaligen römischen Reich verlangt, muss er in den 
Fußstapfen seines Vaters mit 15 Jahren den Militärdienst antreten. Wenig 
später zieht er als römischer Soldat in den Krieg. 
Doch die Christen haben Martin tief beeindruckt. Er kann das, was ihm ab-
verlangt wird, nur schwer mit seinem Gewissen vereinbaren. Umgeben von 
Gewalt und Brutalität beschäftigt er sich intensiv mit dem Christlichen Glau-
ben und bittet schließlich um Entlassung aus dem Militärdienst. Dies wird 
ihm aber zunächst verweigert.

Doch die Botschaft der Gnade und Liebe Gottes prägt den jungen Offizier 
und lässt ihn nicht mehr los. Immer tiefer wachsen in ihm die Gewissheit und 
damit sein Glauben, dass Gott die Antwort ist. Und so trifft er eine bewusste 
Entscheidung für ein Leben als Christ und lässt sich im Alter von etwa 34 
Jahren taufen. 
Einige Jahre später verweigert er die Teilnahme an einer Schlacht mit der 
Begründung, er sei ein Soldat Christi und nicht des römischen Kaisers. 
Schließlich wird er nach 25 Jahren aus dem Militärdienst entlassen. 

Martin errichtet 361 in Ligugé in Frankreich das erste Kloster des Abendlan-
des. Als Mönch widmete er sich nun intensiv dem Leben als Christ. Die Bot-
schaft der Liebe Gottes bleibt für ihn das Wichtigste und prägt sein Leben. 
Er gilt als freundlich, barmherzig und mitfühlend und wird schließlich zum 
Bischof von Tours gewählt. 
Martin starb am 11. November 397 und wurde in Tours unter großer Anteil-
nahme der Bevölkerung beigesetzt. Ein Grund, weshalb wir an diesem Tag 
Laternenfeste feiern, ist wohl, dass sein Leichnam im Boot mit einer Lichter-
prozession dorthin überführt wurde.

Ina Heß

Aktuelles
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Legende mit Bibelbezug

An einem Wintertag begegnet Martin am Stadttor einem Bettler, der kaum 
bekleidet ist. Er hat selbst außer seinem Schwert und seinem Militärmantel 
nichts bei sich. In einer barmherzigen Tat teilt er den Mantel mit dem Schwert 
durch und gibt eine Hälfte dem Bettler. 
In der Nacht darauf hat Martin einen Traum. Christus erscheint ihm, beklei-
det mit dem Mantelstück, das der Bettler erhielt.

Im Matthäus-Evangelium können wir nachlesen: „Ich bin nackt gewesen, und 
ihr habt mich gekleidet“ und  „Was ihr getan habt einem von diesen meinen 
geringsten Brüdern, das habt ihr mir getan“. (Mt 25,36-40).

Was haben denn die Gänse auf dieser Seite zu suchen?
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Café International
Das Café International öffnet wieder 
seine Pforten am Dienstag, den 6. 
September um 14.00 Uhr. Einheimi-
sche und Gäste aus fernen und na-
hen Ländern sind herzlich willkom-
men: Jeden Dienstagnachmittag im 
Johannesstift. 
Wir reden viel miteinander, lernen 
Deutsch, trinken Kaffee und es gibt 
auch immer etwas zum Essen. 
Das Team des Café International 
freut sich über alle Gäste.  

Diakonie-Sonntag am 11.09.2022
Begegnungen, Anregungen, Ge-
spräche und gemeinsame Erleb-
nisse einmal außerhalb des Be-
rufslebens… Darauf freuen sich die 
rund 850 Mitarbeitenden des Dia-
konischen Werks Meißen mit ihren 
Familien. Mit einem gemeinsamen 
Gottesdienst in der Johanneskir-
che beginnt der Diakonie-Sonntag. 
Für Groß und Klein werden im Jo-
hannesstift Kreativstationen und 
tänzerische Darbietungen zum Zu-
schauen oder Mitmachen angebo-
ten. Jan Deickes „Lauschpalast“ 
sowie Holger Miersch am Piano mit 
Evergreens, Jazz Standards und 
Popsongs sorgen für kurzweilige 
Unterhaltung. Und natürlich wird 
auch für das leibliche Wohl gesorgt 
sein. Nicht zuletzt darf der Diako-
nie-Nachwuchs gespannt sein auf 
unsere Azubi-Lounge. Die Gemein-
den sind herzlich eingeladen!

24-7-Gebet in Meißen
17.09. bis 24.09.2022
Rund um die Uhr beten? Was im 
September 1999 in einer englischen 
Kleinstadt anfing – inspiriert durch 
die Erlebnisse der Herrnhuter Brü-
dergemeinde – erfasst bis heute 
Menschen durch sämtliche Konfes-
sionen hinweg auf allen Kontinen-
ten. Gott begegnen? Gebet neu und 
kreativ erleben? Ideen für den Alltag 
mitnehmen? „24-7 prayer“ schafft 
den Raum und die Zeit: 24 Stunden, 
sieben Tage die Woche. Es ist einen 
Versuch wert, es einfach auszupro-
bieren!
Ein Raum im Johannesstift in Mei-
ßen (Johannesstraße 9) dient von 
Samstag, 17.09. bis Samstag, 
24.09.2022 als Gebetsraum. Ge-
staltete Ecken und Wände wie auch 
Materialien zum Malen und Schrei-
ben geben Ideen und Anstöße für 
das Gebet. Stunde für Stunde wird 
dann der Gebets-Staffelstab von 
Beter zu Beter weitergegeben. Ge-
tragen wird das 24-Stunden-Gebet 
von der ökumenischen Allianz Mei-
ßen. Jeder kann mitmachen und 
über https://pray.24-7prayer.com/
signup/61cbb2/ seine persönliche 
Gebetszeit buchen. Fragen beant-
wortet Antje Bärwinkel gerne unter 
gebet-in-meissen@freenet.de. 

Evangelisch in Meißen
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Evangelisch in Meißen

Außerdem finden im Rahmen des 
24-7-Gebets die folgenden offenen 
Veranstaltungen im Johannesstift 
statt:
Samstag, 17.09.2022, 19 Uhr: An-
dacht, Dienstag, 20.09.2022, 19 
Uhr: Taizé-Lieder, Donnerstag, 
22.09.2022, 17 Uhr: Gemeinsames 
Gebet, Samstag, 24.09.2022, 19 
Uhr: Abschluss-Abend

Seminar „Hörendes Gebet“
28. /29.10.2022
Redet Gott, wenn ich bete? Damit 
Menschen lernen können, im Ge-
bet Gottes Stimme zu hören, hat 
die Ökumenische Allianz Meißen 
die evangelischen Theologen Man-
fred und Ursula Schmidt eingeladen. 
Das Seminar „Hörendes Gebet“ fin-
det von Freitag, 28.10.2022, 18.30-
22.00 Uhr bis Samstag, 29.10.2022, 
09.15-19.00 Uhr in der Johanneskir-
che in Meißen statt. Die Schulung 
vermittelt in Theorie und Praxis das 
Hören auf Gottes Reden. Eingela-
den sind sowohl „Anfänger“als auch 
Geübtere. Die Seminareinheiten 
bauen aufeinander auf und können 
deshalb nur komplett besucht wer-
den. 
Kosten pro Teilnehmer: 42 Euro. An-
meldung bis 07.10.2022 per E-Mail 
an antje.elssner@web.de oder im 
Pfarramt der Johanneskirchgemein-
de, Dresdner Straße 26.

Seniorenausflug  
Nach den Jahren der Pandemie 
können wir von der Trinitatiskirch-
gemeinde und der Kirchgemeinde 
Zadel wieder einen Seniorenaus-
flug anbieten. Dieser soll am 22. 
September stattfinden und führt uns 
nach Annaberg-Buchholz. 
Vom Programm ist eine Besichti-
gung der Annenkirche, gemeinsa-
mes Mittagessen und die Besich-
tigung der Manufaktur der Träume 
geplant. Danach kann man noch 
individuell einen Kaffee in einem der 
Cafés in Annaberg genießen. 15.30 
Uhr startet dann der Bus zur Heim-
reise. 
Eingeladen sind alle Senioren aus 
den Meißner Gemeinden! 
Wir starten um 7.30 Uhr in Nieschütz, 
(Haltestellen in Meißen gegen 8 
Uhr). Die Rückkehr ist gegen 17.30 
Uhr geplant. Der Teilnehmerbeitrag 
beträgt 40 €.
Die Anmeldung erfolgt über das 
Pfarrbüro der Trinitatiskirchgemein-
de: Tel. Meißen 732900, Frau Sei-
del. 

Pfarrer Gerold Heinke
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Haus- und Straßensammlung 
der Diakonie Sachsen
Vom 11. - 20.11.2022 sammelt die 
Diakonie mit dem Zweck: „Bezie-
hungsWAISEN? Lebensberatung 
Zukunft geben“. Ziel ist es, Spenden 
für die Arbeit der diakonischen Ehe-, 
Familien und Lebensberatungsstel-
len einzuwerben. Weitere Informa-
tionen dazu, und wie Sie uns als 
Sammler unterstützen können, gibt 
es in der Diakonie unter Tel. 03521 
728 259 16.

Treffen der Diakoniebeauftragten
Am 15.06.2022 trafen sich die Diako-
niebeauftragten des Kirchenbezirks 
Meißen-Großenhain. Geschäftsfüh-
rer Frank Radke und Superinten-
dent Andreas Beuchel freuten sich 
über die sehr engagierte Teilnahme 
und dankten den Diakoniebeauf-
tragten, die ehrenamtlich in ihren 
Gemeinden als Ansprechpartner 
für Menschen in schwierigen Situ-
ationen tätig sind, für ihre wertvolle 
Arbeit. Diakon Johannes Albrecht 
(Meißener Land, Coswig/Weinböh-
la/Niederau) und Diakon Thomas 

Eisenhauer (Riesa/Großenhainer 
Land/Radeburg) hatten das Treffen 
organisiert und stehen den „Brü-
ckenbauern“ jederzeit unterstützend 
und beratend zur Seite.

Diakoniebeauftragte der Kirchge-
meinden:
Johannes: Karina Pietschmann
St. Afra: Thomas Hauswald
Trinitatis: Marie-Luise Müller

Kontakt Diakon Albrecht:
Tel. 03521 728259-16 
sozialarbeit@diakonie-meissen.de

Kränze für Adventsbasar 

In der Frauenkirche ist in diesem 
Jahr wieder ein Adventsbasar ge-
plant. Der Kreativkreis bindet dafür 
Adventskränze. Gewerkelt wird am 
23. und 24. November von 9.00 bis 
18.00 Uhr im Kindertreff (Freiheit 7). 
Es wird noch Grünzeug benötigt.
Der Adventsbasar findet vom 25.11. 
bis zum 11.12. (3. Advent) in der 
Frauenkirche statt.
Kontakt: 
Susanne Singer, Tel. 0173  4254128

Evangelisch in Meißen
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Evangelisch in Meißen  

Gottesdienst für Gehörlose
Johannesstift o. Johanneskirche
Termine: 04.09., 02.10., 13.11.2022
Kontakt: Pfrn. Kerstin Lechner
kerstin.lechner@evlks.de

Befördern und Voran bringen
Ein Förderverein für die Frauenkirche
In der Mitgliederversammlung des 
Förderverein Frauenkirche Meißen 
e.V. im Juni wurde ein neuer Vor-
stand gewählt. Vorstandsvorsitzen-
der bleibt weiterhin Herr Andreas 
Stempel, Schatzmeister Herr Rai-
ner Hofmann. Als neue „Gesichter“ 
unterstützen zukünftig Herr Bernd 
Ufert und Frau Elisabeth Rau die en-
gagierte Arbeit des Fördervereins. 
Herr Frank Höhme, ebenfalls lang-
jähriges Vorstandsmitglied, wurde 
von der Kirchgemeinde in den Ver-
einsvorstand entsandt. 
Im kommenden Jahr feiert der För-
derverein sein 25jähriges Bestehen.  
Mit großem Engagement wurden in 
diesen Jahren umfassende Projekte 
zur Restaurierung und Sanierung 
der Frauenkirche unterstützt. Zuletzt 
wurden umfangreiche Mittel für die 
Restaurierung der historischen und 
denkmalgeschützten Jehmlich-Or-
gel bereitgestellt. Eine große Aufga-
be steht nun bevor: Die bestehende 
Orgel soll mit einem Werk aus Meis-
sener Porzellan ergänzt werden. 
Hierfür wurde kürzlich eine Spen-
denaktion gestartet. Die 37 Porzel-
lanpfeifen suchen Paten und Patin-
nen. Bei 11 Pfeifen ist dies bereits 

gelungen. Nähere Informationen 
sind unter www.frauenkirche-meis-
sen.de zu finden. Gern können Sie 
auch telefonisch oder persönlich 
Kontakt aufnehmen: 
Ina Heß, 03521 40700 14, 
ina.hess@frauenkirche-meissen.de
Auch zu einem weiteren Bene-
fiz-Konzert lädt der Förderverein ein.  
Am 16. Oktober um 16.00 Uhr spielt 
auf der Jehmlich-Orgel erneut der 
Organist  Rainer Fritzsch. In einem 
Konzert für Violine & Orgel bietet er 
gemeinsam mit der Geigerin Anna 
Zeller Werke von J. S. Bach, César 
Franck und Fritz Kreisler u.a. dar. 
Siehe auch S. 28.

Frank Höhme
Vorstandsmitglied 

im Förderverein Frauenkirche Meißen e.V.
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Gottesdienste im September

Sonntag
04.09.
12. So n. 
Trinitatis

  8:30 Gottesdienst Trinitatiskirche, Präd. Müller
10:00 Gottesdienst Johanneskirche, Pfrn. Henke
10:00 Gottesdienst zum Schul-

jahresbeginn
St.-Andreas-Kirche Zadel, 
Präd. Müller, Gemeindepädn. 
Thoß

14:30 Familiengottesdienst zum 
Schuljahresbeginn

Frauenkirche, Pfr. Haubold, 
Gemeindepäd.in Thoß, mit 
Tauferinnerung; ab 15.30 Uhr 
Kaffee/Spiele/Musik im Markt 
10; siehe auch S. 8

Sontag
11.09.
13. So n. 
Trinitatis

  8:45 Gottesdienst Martinskapelle, Pfr. Haubold

10:00 Gottesdienst Frauenkirche, Präd. Händel
10:00 Gottesdienst zum 

Diakonie-Sonntag
Johanneskirche, 
Sup. Beuchel, Pfrn. Henke

10:00 Gottesdienst zum 
Erntedankfest

Trinitatiskirche, Pfr. Heinke;
anschließend Kirchenführung

Sonntag
18.09.
14. So n. 
Trinitatis

10:00 Gottesdienst zum 
Erntedankfest

Frauenkirche, Pfr. Haubold

10:00 Gottesdienst zum 
Erntedankfest

Johanneskirche, Pfrn. Henke,
mit Pfadfindersegnung

10:00 Gottesdienst zum 
Erntedankfest

St.-Andreas-Kirche Zadel, 
Pfr. Heinke

Sonntag
25.09.
15. So n. 
Trinitatis

10:00 Gottesdienst Lutherkirche, Pfr. Haubold, mit 
Civitate-Chor

10:00 Gottesdienst Johanneskirche, Pfrn. Henke
10:00 Gottesdienst St. Afra Kirche, Pfr. Oehler
17:00 Gottesdienst mit Taufe von 

Konfirmanden
St.-Andreas-Kirche Zadel, 
Pfr.in Henke, Pfr. Haubold, 
Gemeindepäd. Hartzsch

Abendmahl Kindergottesdienst Kirchenkaffee
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Sonntag
02.10.
16. So n. 
Trinitatis

  8:30 Gottesdienst Trinitatiskirche, Pfr. Heinke
10:00 Gottesdienst Johanneskirche, 

Lektorin Vesper
10:00 Gottesdienst St. Afra Kirche, Pfr. Haubold
10:00 Gottesdienst St.-Andreas-Kirche Zadel, 

Pfr. Heinke
Sonntag
09.10.
17. So n. 
Trinitatis

  8:30 Gottesdienst St.-Andreas-Kirche Zadel, 
Pfr. Heinke

  8:45 Gottesdienst Martinskapelle, Pfr. Haubold
10:00 Gottesdienst Johanneskirche
10:00 Gottesdienst Frauenkirche, Pfr. Oehler
10:30 Bunte Familienkirche

s. S. 5
Trinitatiskirche, Gemeinde-
pädn. Thoß + Team

Sonntag
16.10.
18. So n. 
Trinitatis

10:00 Gottesdienst Johanneskirche, Pfrn. Henke, 
Lobpreisteam

10:00 Gottesdienst Frauenkirche, Pfr. Haubold
10:00 Gottesdienst Trinitatiskirche, Pfr. Heinke

Sonntag
23.10.
19. So n. 
Trinitatis

10:00 Gottesdienst Frauenkirche, Präd. Händel
10:00 Gottesdienst Johanneskirche, Präd. Voigt
10:00 Gottesdienst Lutherkirche, Pfr. Haubold,

mit Civitate-Chor
10:00 Gottesdienst St.-Andreas-KIrche Zadel, 

Pfr. Heinke
Sonntag
30.10.
20. So n. 
Trinitatis

10:00 Gottesdienst Frauenkirche, 
Sup. i.R. Weismann

10:00 Gottesdienst Johanneskirche, Pfrn. Henke
10:00 Gottesdienst Trinitatiskirche, Pfr. Heinke
17:00 Gottesdienst St.-Andreas-Kirche Zadel, 

Pfr. Heinke
Montag
31.10.
Reformations-
fest

10:00 Bischofs-Gottesdienst zum 
Reformationsfest

Dom, Landesbischof Bilz

  Gottesdienste im Oktober

Taizé-Andacht
14.10.2022, 21.00 Uhr
Barbara-Kapelle, Klosterhof St. Afra Meißen 
(Ehrenamtsakademie Sachsen)
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Sonntag
06.11.
drittletzter So 
im Kirchenjahr

  8:30 Gottesdienst Trinitatiskirche, Pfr. Heinke
10:00 Gottesdienst Johanneskirche, 

Pfrn. Henke, Lobpreisteam
10:00 Gottesdienst zum Beginn 

der Friedensdekade
St. Afra Kirche, Pfr. Oehler

10:00 Gottesdienst St.-Andreas-Kirche Zadel, 
Pfr. Heinke

Freitag
11.11.
Martinstag

16:00 Martinsandacht mit Umzug St.-Andreas-Kirche Zadel, 
Pfr. Heinke

16:30 Martinsandacht mit Later-
nenumzug

Frauenkirche, Gemeinde-
pädn. Thoß

Sonntag
13.11.
vorletzter So 
im Kirchenjahr
Volkstrauertag

10:00 Gottesdienst Frauenkirche, Pfr. Haubold
10:00 Gottesdienst   Johanneskirche, Lekt. Müller
10:00 Gottesdienst zur Friedens-

dekade
Trinitatiskirche, Pfr. Oehler

10:00 Gottesdienst zur Kirchweih St.-Andreas-Kirche Zadel, 
Pfr. Heinke

14:00 Andacht zum Volkstrauertag Nikolaikirche, Pfr. Haubold
Mittwoch
16.11.
Buß- und 
Bettag

10:00 Ökumenischer Gottesdienst-
Gottesdienst

Frauenkirche, Sup. Beuchel, 
Pfr. Löwe

18:00 Wort & Musik St.-Andreas-Kirche Zadel, 
Frau Glißmann

Sonntag
20.11.
Ewigkeits-
sonntag

10:00 Gottesdienst Frauenkirche, Sup. Beuchel
10:00 Gottesdienst Johanneskirche, Pfr. i.R. 

Weismann
10:00 Gottesdienst Lutherkirche, Pfr. Haubold,

mit Civitate-Chor
10:00 Gottesdienst Trinitatiskirche, Pfr. Heinke
14:00 Andacht Friedhofskapelle Nossener 

Str., Pfr. Haubold
14:00 Gottesdienst St.-Andreas-Kirche Zadel, 

Pfr. Heinke
14:30 Friedhofsandacht Neuer Johannesfriedhof, 

Lektorin Vesper
Sonntag
27.11.
1. Advent

10:00 Familiengottesdienst mit 
Taufe

Frauenkirche, Pfr. Haubold, 
Gemeindepädn. Thoß

10:00 Gottesdienst Johanneskirche, Pfrn. Henke
10:00 Gottesdienst zum 

Kirchweihfest
Trinitatiskirche, Pfr. Heinke

17:00 Gottesdienst St.-Andreas-Kirche Zadel, 
Pfr. Heinke
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„Ich hab Sie schon mal
angemeldet...“

Uwe Müller, Gemeinde-
glied in St. Afra, Musik- 
und Religionslehrer am 
Gymnasium Franziska- 
neum in Meißen, Prädi-
kant

Wie kamen Sie zu Ihren 
Ehrenämtern?
Aufgewachsen bin ich im Bereich 
der früheren Lutherkirchgemeinde. 
Meine musische Begabung führte 
mich schon früh dazu, zur kirchen-
musikalischen Gestaltung bei Got-
tesdiensten beizutragen. Nach dem 
Lehramtsstudium mit dem Schwer-
punkt Musik war ich am damaligen 
St.-Afra-Gymnasium tätig. Anfang 
der 90er Jahre fragte mich Pfarrer 
Dr. Wöllner, ob ich dort nicht auch 
Religionsunterricht geben wolle. „Ich 
hab Sie da schon mal angemeldet!“ 
So war er... Ich habe mich darauf 
eingelassen und es nie bereut. Als 
ich mich später für eine Prädikan-
tentätigkeit interessierte, half mir 
meine theologische Ausbildung. 
Seit 2008 bin ich nun als Prädikant 
in unserer Ephorie tätig. Seit 2020 
bin ich in der Landessynode und ar-
beite dort u.a. im Bildungs- und Er-
ziehungs-Ausschuss mit.
Wie vereinbaren Sie Familie 
und Ehrenamt?
Das funktioniert bei uns sehr gut. 
Meine Frau ist meine beste Kritike-
rin. Sie begleitet mich zum Beispiel 

zu den von mir verantworteten Got-
tesdiensten und erkundet vor Ort, 
wie die Gegebenheiten und Abläufe 
sind. Eine gute Vorbereitung ist mir 
äußerst wichtig.
Wollten Sie schon mal alles 
hinschmeißen?
Nein. Ich bin eher ein ausgegliche-
ner Mensch und mein Glaube gibt 
mir Kraft im Alltag, mit allen Anfor-
derungen umzugehen.
Sie kennen viele Kirchgemeinden. 
Wie gut sind die Meißner Stadtge-
meinden aufgestellt?
Schwere Frage. Jede Gemeinde hat 
sich über die Jahrzehnte spezifiziert. 
Die Meißner sind sehr aktiv in ihrem 
jeweiligen Umfeld, sind in der Stadt 
sichtbar, von der Gesellschaft wahr-
genommen – auch kulturell. Es gibt 
eine starke ehrenamtliche Beteili-
gung in vielen Bereichen, zum Bei-
spiel bei Chören, im Begegnungsca-
fé oder bei Gottesdiensten.  Oftmals 
wirken dabei Menschen ohne kirch-
lichen Hintergrund mit. Die Meißner 
Kirchgemeinden sind offen für alle. 
Die unterschiedliche Ausrichtung 
der Stadtgemeinden empfinde ich 
dabei als fruchtbringend. 
Was ist Ihnen das Wichtigste bei 
Ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit?
Ich bin gern Prädikant, denn für mich 
ist der Gottesdienst das Zentrum für 
die Gemeinschaft der Glaubenden. 
Ganz wichtig ist mir dabei, die Pre-
digten auf den Alltag und die Nöte 
der Menschen auszurichten.

Das Interview führte 
Frank Höhme vom Redaktionsteam.

Menschen wie du und ich
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Was? Wann? Wo?

Musikgruppen

Was? Wann? Wo? Leitung/Kontakt

Tanzende Töne
3 bis 6 Jahre

dienstags,
16.30 Uhr

Gemeindesaal
Markt 10

Kantor Karsten Voigt
03521 407353

Kinderchor
6 bis 12 Jahre

dienstags,
17.15 Uhr

Gemeindesaal
Markt 10

Kantor Karsten Voigt
03521 407353

Gospelchor St. Afra
ab 7. Klasse

donnerstags,
17.00 Uhr

Frauenkirche Kantor Karsten Voigt
03521 407353

Chor St. Afra
Erwachsene

donnerstags,
19.30 Uhr

Frauenkirche Kantor Karsten Voigt
03521 407353

Ökumenische 
Kantorei
Chor Erwachsene

montags,
19.00-21.00 Uhr

Gemeindehaus
Werdermannstr. 25
(erwartet werden 
Notenkenntnisse und 
Freude an anspruchs-
voller Kirchenmusik)

Kantor i.R. Andreas 
Weber
weber.annen@gmx.de

Kirchenchor Zadel
Chor Erwachsene

donnerstags,
19.15 Uhr

Ort nach Absprache Kantorin Anita König
03521 735022

Gospelchor Zadel
für alle an Gospel-
musik Interessierten

mittwochs,
19.30 Uhr

Pfarrhaus Zadel Sylvia Szillat, Tobias 
Wylezol
t.wylezol@web.de

Blockflötenkreis 
St. Afra

montags,
17.30 Uhr

Gemeindesaal
Markt 10

Kantorin Gabriele 
Weißbach
03521 400938

Flötenkreis Zadel
Spieler u. Anfänger

macht Pause Kantorin Anita König
03521 735022

Bläserchor St. Afra mittwochs,
19.00 Uhr

Gemeindesaal
Markt 10

Kantor Karsten Voigt
03521 407353

Posaunenchor 
Trinitatis
Spieler u. Anfänger

mittwochs,
18.00 Uhr

Gemeindehaus
Werdermannstr. 25

Frau Schmidt
0177 5255723

Unsere Türen sind offen!
Die Angebote unter der Rubrik „Was?Wann?Wo?“ sind offen für Je-
dermann und Jedefrau, unabhängig von der Gemeindezugehörigkeit. 
Lassen Sie sich also einladen, einmal einen Blick über den Tellerrand 
zu werfen. Lassen Sie sich darauf ein, Neues Kennenzulernen - in einer 
unserer Meißner Kirchgemeinden. 
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Gesprächsgruppen & Initiativen

Was? Wann? Wo? Leitung/Kontakt

Hauskreis „Frauen 
mitten im Leben“

jeden 3. Dienstag 
im Monat

bei Anett 
Scharnagel

Anett Scharnagel
0173 1633290

Hauskreis Junge 
Erwachsene
20-45 Jahre

mittwochs, 19.30 
Uhr

wechselnde Orte Fam. Richert
jrichert@hotmail.com

Junger Hauskreis
ca. 20-40 Jahre

montags,
19.30 Uhr

bei Fam. Wolf
Neumarkt 38

Melanie und Christoph 
Wolf
03521 7540065

Hauskreis 
Zaschendorf

15.09., 
20.10.2022, 
17.11.2022 bereits 
18.30 Uhr

wechselnd Angelika Petermann
03521 405967

Hauskreis Cölln 21.09., 19.10.,  
16.11.2022,   
19.30 Uhr
Themen s. S. 6

bei Fam. Voigt
Dresdner Str. 28

Christof Voigt
christof@meissner-
voigts.de
0152 29293204

Gesprächskreis letzter Freitag im 
Monat, 19.30 Uhr

Gemeindesaal
Markt 10

Christine Lemke u.a.
03521 453265

Hauskreis montags, 
20.06.: 18.30 Uhr 
an der Kirche in Strehla, 
offen für alle Interessierten

10.10., 
14.11.2022,
19.30 Uhr

Am 10.10.2022 
lädt der Hauskreis 
Gemeindesaal 
Markt 10 ein:
Vortrag mit 
Sup. i.R. Weis-
mann zum „Um-
zug“ der Heuers-
dorfer Kirche;
sonst Ort nach 
Absprache

Fam. Kratzsch
03521 454412

Übergemeindliches 
Gebetstreffen

montags, 
19.30 Uhr
12.09., 10.10., 
14.11.2022 in 
Trinitatiskirche mit 
gem. Abendmahl

Gemeindehaus 
Dresdner Str. 26

Ehrenfried Hiller
01511 7861410

Tanzkreis 1. Freitag i. Monat,
19.30 Uhr
02.09., 07.10., 
04.11.2022

Gemeindehaus
Werdermannstr. 25

Rainer Oehring, Anne-
marie Bierstedt
raineroehring199@
googlemail.com
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Kinder & Jugendliche

Was? Wann? Wo? Leitung/Kontakt

Krabbelkreis montags,
9.30 Uhr

Kindertreff
Freiheit 7

Johanna Singer/
Leonore Jonasch
krabbelgruppe.st.afra@gmail.com

Kinderkreis
3-7 Jahre

1. Dienstag i. Mon., 
16.15 - 17.00 Uhr,
06.09., 04.10., 
01.11.2022

Gemeindehaus
Werdermannstr. 25

Andrea Beuchel
andreas.beuchel@evlks.de

Christenlehre 
1.-6. Klasse

montags,
16.15-17.00 Uhr

Gemeindehaus 
Dresdner Str. 26

Sabine Toaspern
sabine.toaspern@web.de

Christenlehre 
1.-2. Klasse

donnerstags,
15.30-16.30 Uhr

Kindertreff 
Freiheit 7

Christin Thoß
0157 53624967

Christenlehre 
3.-4. Klasse

donnerstags,
16.15-17.15 Uhr

Kindertreff 
Freiheit 7

Christin Thoß
0157 53624967

Christenlehre 
5.-6. Klasse

donnerstags,
17.00-18.00 Uhr

Kindertreff
Freiheit 7

Christin Thoß
0157 53624967

Christenlehre mit 
den Pfadfindern

1. Mittwoch im 
Monat,
16.30-17.30 Uhr

Johannesstift
Johannesstr. 9

Christin Thoß
0157 53624967

Kinderkirche
1.-4. Klasse

dienstags,
14.15-15.00 Uhr

Start und Ende am 
Hort der GS Zadel

Christin Thoß
0157 53624967

Konfirmanden Kl. 7 Infos bei Pfarrerin 
Renate Henke

Konfirmanden Kl. 8 mittwochs,
15.45 - 16.45 Uhr

Gemeindesaal
Markt 10

Pfrn. Renate Henke
03521 731421

Konfirmanden 
Landesgymn. Kl. 7

donnerstags,
17.00 Uhr

Gemeinderaum
Freiheit 7

Pfr. Oehler
03521 404303

Konfirmanden 
Landesgymn. Kl. 8

montags,
17.00 Uhr

Kindertreff 
Freiheit 7

Pfr. Oehler
03521 404303

Junge Gemeinde donnerstags,
19.00 Uhr

Kindertreff 
Freiheit 7

Christin Thoß
0157 53624967

Junge Gemeinde
Landesgymnasium

freitags,
19.30 Uhr

Kindertreff
Freiheit 7

Bernd Oehler
03521 404303
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UHU`s, Seniorinnen und Senioren

Was? Wann? Wo? Leitung/Kontakt

Pilates montags,
9.30/10.30 Uhr 
(es finden 2 Kurse statt)

Gemeindesaal 
Markt 10

Livia Seifert
0173 5935075

Seniorenkreis 60+
Johannes

mittwochs,
14.00-15.30 Uhr
21.09., 19.10., 
09.11.2022

Johannesstift Irmhild Vesper
03521 7282116         
(Abholung auf Anfrage 
möglich)

Andacht „Input“
Johannes

mittwochs,
18.00 Uhr

Urbanskirche Renate Henke
03521 731421

Kreativkreis
St. Afra

mittwochs,
19.00 Uhr
(bis 09.11.)
siehe auch S. 9

Kindertreff
Freiheit 7

Susanne Singer
0173 4254128

UHU-Frühstück
St. Afra

mittwochs, 
9.00 Uhr, 
21.09., 09.11.2022

Gemeindesaal
Markt 10
(21.09. im Be-
sprechungsraum)

Susanne Singer
0173 4254128

UHU-Unterwegs
St. Afra

mittwochs,
9.00 Uhr,
05.10.2022

Kirche Zadel Susanne Singer
0173 4254128

Memothek
St. Afra
Gedächtnistraining

dienstags, 
10.30 Uhr
01.11., 15.11., 
29.11.2022

Gemeindesaal
Markt 10

Susanne Singer
0173 4254128

Seniorenkreis
St. Afra

dienstags,
14.30 Uhr
(entfällt am 18.u.25.10.)

Gemeindesaal
Markt 10

Susanne Singer
0173 4254128

Rentnerkreis
Trinitatis

dienstags,
14.00 Uhr
18.10., 15.11.2022

Gemeindehaus
Werdermannstr. 25

Pfr. Gerold Heinke
03521 738225

Seniorenkreis 
Zadel

2. Dienstag 
im Monat,
13.00 Uhr
13.09., 11.10., 
08.11.2022

Pfarrhaus Zadel Pfr. Gerold Heinke
03521 738225
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Hallo ihr Lieben! Auweia ob ich euch das 
erzählen darf? 
Neulich habe ich mal im Regal etwas rum-
gestöbert. Da habe ich eine interessante 
Entdeckung gemacht. Schaut euch mal den 
Geldschein, den ich im Flügel halte, genau 
an! Ja genau, da ist eine dicke Null darauf, 
und ein Mann der ganz streng schaut. Um 
ehrlich zu sein, ich wäre auch 
sauer wenn ich auf einem 
wertlosen Schein abgebildet 
werde. Deshalb musste ich un-
bedingt mit Claudia reden.
Dieser Geldschein ist 
völlig wertlos! Der kann 
doch bestimmt wegge-
schmissen werden?
Das stimmt, mit dem 
Geldschein kann ich 
beim Einkaufen nicht be-
zahlen, aber er erinnert 
mich an ein großes Fest im Okto-
ber, das Reformationsfest.
Das ist doch, weil der Martin 
Luther da einen Zettel an die Kir-
chentür gehämmert hat?
Richtig, an der Schlosskirche in 
Wittenberg hat er 95 Thesen an-
geschlagen, die er beim Studieren 
der Bibel herausfand, die aber nicht 
zum Glaubensalltag passten.
???
Zum Beispiel gingen damals, vor 
505 Jahren, Verkäufer im Namen 
der Kirche durch das Land und ver-
kauften Ablassbriefe. Das waren 
Briefe, die den Menschen verspra-
chen, in den Himmel zu kommen, 
egal welche Sünde sie begangen 
haben. Sogar für die schon verstor-
benen Familienmitglieder konnte 
man solche Ablassbriefe kaufen. 

Der Spruch „ Wenn das Geld im Ab-
lasskasten klingt, die Seele in den 
Himmel springt“ ist aus dieser Zeit 
überliefert.
Geld regiert die Welt!
Aber die Gnade Gottes kann man 
nicht kaufen! Das war der Schluss, 

den Martin Luther aus 
der Bibel zog und den 
er unbedingt seinen Mit-
menschen vermitteln 
wollte, durch den The-
senanschlag. Aber ist dir 
bewusst, Euli, dass viele 
Menschen damals gar 
nicht lesen konnten? Und 
um ganz ehrlich zu sein, 
im Gottesdienst auch 
nichts verstanden? Der 

wurde damals nämlich auf Latein 
gehalten.
Also ich würde da nur Bahnhof 
verstehen...
Genau, und damit sich daran et-
was ändert hat Luther gemeinsam 
mit anderen Gelehrten die gesam-
te Bibel in die bei uns gesprochene 
Sprache übersetzt.
Der Martin Luther hatte bestimmt 
viel Zeit, wenn er das alles so ein-
fach machte…
Einfach wird sein Leben nicht ge-
wesen sein. Ich denke, er hatte ein 
sehr großes Vertrauen in seinen 
Glauben und in Gott. Das half ihm, 
nicht zu verzweifeln, sondern etwas 
in seiner Welt zu verbessern.

Claudia Anders
Redaktionsteam

Euli fragt
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Veranstaltungen

„Wort und Wein“ 
Die nächste Veranstaltung findet 
am Freitag, den 9. September zum 
Thema „Ernte – die Saat ist reif“ 
statt. Wir wollen uns darüber aus-
tauschen, ob denn alles, was wir 
gesät haben, auch eine gute Ernte 
gebracht hat – auch in Bezug auf 
unser Leben.
Am Freitag, den 11. November tref-
fen wir uns wieder und wollen über 
Bestattungsrituale sprechen. Was 
ist uns heute noch eine Friedhofs-
kultur wert?
Wie gewohnt treffen wir uns jeweils 
18.00 Uhr in der Werdermannloge 
in der Trinitatiskirche.  

         Ute Thiel,
Monika Glißmann

Festkonzert für 
Orgel  & Trompete
Sonntag, 18. September 2022, 
16.00 Uhr
Dorfkirche Sora
Konzert zur Wiedereinweihung der 
Friedrich-Nikolaus-Jahn-Orgel
Frank Zimbel, Orgel
Alexander Pfeifer, Trompete, 
Karten: 9,00 €, ermäßigt 6,00 €
Karten bei Tourist-Information Meißen, 
Tel. 03521 467400 oder an der Abendkasse
Kinder/Jugendliche bis 16 Jahre – Eintritt frei

11. September 2022 
Tag des offenen Denkmals

Johannesgemeinde 
Auch in diesem Jahr sind alle Kir-
chen der Johanneskirchgemeinde 

(Johanneskirche, Urbanskirche, 
Auferstehungskapelle auf dem Neu-
en Johannesfriedhof)  zum Tag des 
offenen Denkmals am 11.09. 2022 
geöffnet. Wir feiern in der Johannes-
kirche um 10.00 Uhr den festlichen 
Diakoniegottesdienst mit Kindergot-
tesdienst. Nach dem Gottesdienst 
gegen 11.30 Uhr findet eine Füh-
rung durch die Johanneskirche statt. 
Um 13.00 Uhr, 14.00 Uhr, 16.00 Uhr 
und 17.00 Uhr laden wir zu  geführ-
ten Turmbesteigungen der Johan-
neskirche ein.  

St. Afra
Geöffnet sind zum Tag des Offe-
nen Denkmals die Frauenkirche im 
Stadtzentrum sowie die Nikolaikir-
che (Neumarkt 29).
Der Frauenkirchturm lädt zur Turm-
besteigung ein. Nach knapp 200 
Stufen bietet sich vom Turmumgang 
ein wunderschöner Rundblick über 
Meißen und das Elbtal.

Trinitatis und Zadel
In Trinitatis findet gegen 11.30 Uhr 
eine Kirchenführung statt.
Die St.-Andreas-Kirche in Zadel ist 
wie immer geöffnet.

Voci e Violini
Stimmen und Geigen
Mittwoch, 21. September 2022, 
20.00 Uhr, 
Johanneskirche
Konzert mit sieben Tenören und ei-
nem Streichquartett auf Tour durch 
die schönsten Kirchen Deutsch-
lands.Es erklingen Opern-Highlights 
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von Rossini, Verdi, Puccini und 
vielen anderen sowie Popklassiker 
von Shirley Bassey, Celine Dion, 
Freddy Mercury und Montserrat 
Caballé.
Tickets ab 29,50 Euro online bei Eventime und 
an der Abendkasse.

Gospelconcert „UNconditional“
Samstag, 8. Oktober, 19.00 Uhr, 
Frauenkirche
Gospelchor St. Afra & Band
Eintritt frei, Spende erbeten

Benefinzkonzert
für die Porzellan-Orgel 
Sonntag, 16. Oktober, 16.00 Uhr
Frauenkirche
Konzert für Violine & Orgel
mit Werken u.a. von J. S. Bach, 
César Franck und Fritz Kreisler
Rainer Fritzsch, Orgel
Anna Zeller, Violine
Der Erlös kommt der geplanten Ergän-
zung der Orgel mit Porzellanpfeifen 
zugute.
Karten: 12,00 €, erm. 9,00 € 
Karten bei Tourist-Information Meißen, 
Tel. 03521 467400 oder an der Abendkasse
Kinder/Jugendliche bis 16 Jahre – Eintritt frei

Vortrag
Mittwoch, 2. November 2022,
19.30 Uhr
Saal des Jesuszentrums, 
Dresdner Straße/Elbgasse 1 
Der Terra Unida Eine Welt e.V. 
Meißen lädt ein zu Vortrag und 
Gespräch zum Thema:
Die wahren Kosten unserer Lebens-
mittel - eine globale Betrachtung.
Mit Debora D‘Ambruoso, 
Misereor-Referentin, Aachen

ZUSAMMEN:HALT 
Das Motto der diesjährigen
Friedensdekade
Montag, 07. November bis Diens-
tag, 15. November 2022, 18 Uhr 
Friedensgebet in der Frauenkirche 
(außer 12./13.11.).
Das Motto der diesjährigen  Frie-
densdekade lautet „ZUSAMM-
N:HALT“.  Der Friedensbeauftragte 
der EKD, Landesbischof Friedrich 
Kramer, schreibt zum Ukrainekrieg: 
„Dieser Krieg macht haltlos und zer-
stört nicht nur für Tausende Men-
schen Leben und Heimat, sondern 
erschüttert Europa. Was hält uns 
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zusammen? Wie mit der Ohnmacht 
und der Angst umgehen? Laßt uns 
beten für den Frieden und unsere 
Haltlosigkeit vor Gott bringen, für 
Wege aus Gewalt und Krieg beten 
und für all die Menschen, die unter 
den Folgen der Kriege weltweit lei-
den. Laßt uns dafür beten, dass die 
Waffen schweigen und unsere Füße 
auf dem Weg des Friedens bleiben 
und der Gewaltlosigkeit Jesu folgen.

Klezmer-Konzert
Mittwoch, 9. November 2022, 
19.30 Uhr
Frauenkirche
Klezmer-Konzert mit der Gruppe 
„Aufwind“; zum Gedenken an die 
Reichskristallnacht 
Karten: 9,00 €, erm. 6,00 € 
Karten bei Tourist-Information Meißen, 
Tel. 03521 467400 oder an der Abendkasse
Kinder/Jugendliche bis 16 Jahre – Eintritt frei

Lesung
10. November 2022, 19.30 Uhr,
Gemeindesaal Markt 10
Im Rahmen der Ökumenischen Frie-
densdekade liest Matthias Jügler 
aus seinem Roman „Die Verlasse-
nen“.
Johannes blickt zurück auf eine ost-
deutsche Kindheit, die von feinen 
Rissen durchzogen war. Der frühe 
Tod seiner Mutter, das rätselhaf-
te Verschwinden seines Vaters. All 
seine Fragen dazu blieben unbeant-
wortet, weshalb er noch als Erwach-
sener vorsichtig tastend durchs 
Leben geht. Als Johannes in einer 

alten Kiste auf einen Brief stößt, ver-
ändert dieser Fund nicht nur seine 
Zukunft, sondern vor allem seine 
Vergangenheit als Kind der Vorwen-
de-DDR. Seine Erinnerungen sortie-
ren sich neu und mit ihnen sein Blick 
auf das eigene Leben.
Ausgezeichnet mit dem Klopstock-
Preis für neue Literatur 2022 des 
Landes Sachsen-Anhalt für das lite-
rarische Gesamtwerk, liest Jügler im 
Rahmen der Lesereihe LANDPAR-
TIE des Sächsischen Literaturrates 
in Meißen.
Leitung: Dr. Kerstin Schimmel
Kooperation: Kirchgemeinde St. 
Afra Meißen

Musik zum Ewigkeits-Sonntag
Sonntag, 20. November, 16.00 
Uhr Trinitatiskirche
Es erklingt Vokal-  und Instrumenal-
musik zum Thema Trost, Abschied 
und Ewiges Leben.
Musikalische Leitung: 
Andreas Weber
Geistliches Wort: Gerold Heinke

Adventsmusik zum 1. Advent
Sonntag, 27.November 2022,
16.00 Uhr
Johanneskirche
mit Familie Toaspern; Eintritt frei

Adventsmusik
Sonntag, 27. November 2022, 
16.30 Uhr
Frauenkirche
Eintritt frei, Spende erbeten
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Kinder und Jugend

Lasst euch einladen...

Hast du Lust zum Mitwandern? 
Nähere Infos gibt es bei Gemeindpädagogin Christin Thoß:
christin.thoss@evlks.de, 0157 53624967
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Für Minis, Midis und Maxis...
Erlebnis-Konfi-Tag
Samstag, 8. Oktober 2022
von 10 bis 18 Uhr 
mit dem Gospelchor St. Afra

Hier wird nicht nur gesungen! Es gibt vor 
allem tolle Möglichkeiten für Begegnungen 
und zum miteinander Chillen.
Mit ehemaligen Konfirmanden und Leuten 
vom Gospelchor könnt ihr ganz besondere 
Workshops erleben.

Höhepunkte sind ein gemeinsames Abendbrot und ein öffentliches Gospel-
konzert 19 Uhr.

Teinehmerbeitrag Tagespreis 5,00 €. Anmeldung formlos bei Karsten Voigt 
unter: karsten.voigt@evlks.de

Konfirmandenunterricht 
Im Neuen Schuljahr starten wir die Konfirmandenzeit mit einer Fahrrad-
tour vom 2. auf den 3. September. Gemeinsam mit den Konfis aus dem 
Kirchgemeindebund erkunden wir die Welt und übernachten an einem 
geheimen Ort. 
Infos: Pfarrerin Rente Henke, renate-henke@gmx.de, Tel: 03521 731421
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Allerlei...
Kinder im Kreis = Kinderkreis!!!
Für Kinder im Alter von 3 – 7 Jahren mit Eltern 
oder Großeltern, kleinen und großen Geschwis-
tern.
Wir treffen uns jeweils am ersten Dienstag im 
Monat 
von 16.15 bis 17.00 Uhr im Gemeindehaus der 
Trinitatisgemeinde, Werdermannstr. 25.
Wir wollen miteinander feiern, singen, beten, biblische Geschichten erleben 
und gestalten.
Ich freue mich auf bekannte und neue Gesichter.

Gemeindepädagogin Andrea Beuchel

Die Kinder erlebten die biblische Geschichte von der „Sturmstillung“
Bildrechte: Andrea Beuchel

Alle Termine der Evangelischen Jugend und was es sonst noch so gibt 
findet ihr unter: 
https://kirchenbezirk-meissen-grossenhain.de/evjugend
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Am 11. November ist Martinstag!

16.30 Uhr
Martinsandacht in der 
Frauenkirche, anschließend 
Laternenumzug.
Bitte Laterne mitbringen!

16.00 Uhr
Martinsandacht mit 
Laternenumzug, 
St. Andreas-Kirche Zadel
Bitte Laterne mitbringen!
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Kontakte auf einen Blick

Johanneskirchgemeinde

Pfarramt + Friedhofsverwaltung
Dresdner Str. 26, 01662 Meißen 
Tel: 03521 732270
kg.meissen-coelln@evlks.de
Öffnungszeiten: 
Mo 14.00 – 16.00 Uhr
Di 10.00 – 12.00 / 14.00 – 18.00 Uhr
Fr 10.00 – 12.00 Uhr 
Pfarrerin Renate Henke
Dresdner Str. 26, 01662 Meißen
Tel: 03521 731421
Mobil: 0152 54267449
renate-henke@gmx.de
Friedhöfe
Michael Käthner
Mobil: 0152 51899630
www.johannesgemeinde-meissen.de
www.johannesfriedhof-meissen.de

Trinitatiskirchgemeinde

Pfarramt + Friedhofsverwaltung
Werdermannstr. 25, 01662 Meißen
Tel: 03521 732900
kg.meissen_zscheila@evlks.de
Öffnungszeiten: 
Di 9.00 – 12.00 / 13.00 – 17.00 Uhr 
Do 15.00 – 17.00 Uhr
Pfarrer Gerold Heinke
Werdermannstr. 25, 01662 Meißen
Tel: 03521 738225
Mobil: 0172 3512193
geroldheinke@hotmail.com
Friedhofsverwalter
Uwe Liebe 
Mobil: 0173 5836275
www.trinitatiskirche-meissen.de

Kirchgemeinde St. Afra
Pfarramt 
Markt 10, 01662 Meißen
Tel: 03521 453832
kg.meissen_afra@evlks.de
Öffnungszeiten:
Di 9.00 – 12.00 / 14.00 – 18.00 Uhr
Fr 9.00 – 12.00 Uhr
Pfarrer Uwe Haubold
Markt 10, 01662 Meißen
Tel: 03521 451775
uwe.haubold@evlks.de
Kirchenvorstand
Katrin Witte (stellvertr. Vors.)
03521 454334
Katrin@herberge-orange.de
Friedhofsverwaltung
Claudius Päßler
Nossener Str. 36, 01662 Meißen
Tel: 03521 453016
friedhof.meissen-afra@evlks.de
Öffnungszeiten:
Mo + Do 9.00 - 15.00 Uhr
Di 9.00 - 17.00, Fr 9.00 - 12.00 Uhr
Kirchnerin
Ute Seinsche
Mobil: 01590 6316197
ute.seinsche@evlks.de
Öffentlichkeitsarbeit/Fundraising
Ina Heß
Tel: 03521 4070014
ina.hess@evlks.de
www.sankt-afra-meissen.de
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Weitere Kontakte
Begegnungsstätte mit Café 
„Markt 10“
Tel: 01523 7046222
markt.10@web.de

Kirchgemeindebund Meißner Land
Sitz und Postadresse:
Markt 10, 01662 Meißen
Leitung: Pfr. Gerold Heinke
Tel: 03521 738225
Verwaltungsleitung: Martina Kotte
Tel: 03521 453832
kg.meissen_afra@evlks.de

Superintendentur
Meißen-Großenhain
Freiheit 9, 01662 Meißen
Tel: 03521 4091610
suptur.meissen-grossenhain@evlks.de

Pfarrer Bernd Oehler
Freiheit 7, 01662 Meißen
Tel: 03521 404303
bernd.oehler@evlks.de

Kirchenmusik
Kantor Karsten Voigt
Tel: 03521 407353
karsten.voigt@evlks.de

Seniorenarbeit
Susanne Singer
Tel: 03521 732191
Mobil: 0173  4254128
susanne.singer@evlks.de

Kinder und Jugend
Christin Thoß
Mobil: 0157 53624967
christin.thoss@evlks.de

Evangelische Jugend 
Kirchenbez. Meißen-Großenhain
Bezirksjugendwart: Denis Kirchhoff
Tel: 0171 7482340   
denis.kirchhoff@evlks.de

Christliche Sozialstation 
Meißen e.V.
Hirschbergstr. 2, 01662 Meißen
Tel: 03521 452589

Diakonisches Werk 
Meißen gGmbH
Johannesstr. 9, 01662 Meißen
Tel: 03521 7282590

Hospizdienst des 
Caritasverbandes
Ludwig-Richter-Str. 1, 
01662 Meißen, 
Tel: 03521 40675120

Kinder- und Jugendhaus KAFF
Leitung: Theresa Kluge
Tel: 03521 4942501
theresa.kluge@diakonie-meissen.de

Ökumenischer Kindergarten e.V.
Berghaustr. 3, 01662 Meißen
Tel: 03521 737838

Pfadfinder Meißen 
Stamm Paul Richter
Pfadfinderbüro, 
Tel: 03521 4068119
cpd@lwp.info

FAIRE Welt Meißen
Markt 10, 01662 Meißen
Tel: 03521 4568918

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 03.11.2022. 
Der nächste Gemeindebrief liegt ab 22.11.2022 zur 

Abholung in den Pfarrämtern bereit.



Bankverbindung für die Meißner Kirchgemeinden 
im Kirchgemeindebund Meißner Land:

Kassenverwaltung Dresden, 
IBAN: DE37 3506 0190 1667 2090 52
Wichtig: Alle vier Kirchgemeinden haben ein Konto, aber 
unterschiedliche Angaben beim Verwendungszweck!

Johannes: RT 2390/30/Spendenzweck/Zahlgrund

St. Afra:  RT 2390/10/Spendenzweck/Zahlgrund

Trinitatis: RT 2390/40/Spendenzweck/Zahlgrund

Zadel:  RT 2390/50/Spendenzweck/Zahlgrund
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